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Die radikale Ausrichtung unserer Gesellschaft nach marktwirtschaftlichen 
Kriterien macht vor dem Gesundheitsbereich nicht halt.  Von 

„Kostenexplosion“ und „demografischem Wandel“ ist die Rede. Der 
bekannte Ruf nach mehr „Eigenverantwortung“ betrifft dabei die 

medizinische Versorgung der Bevölkerung. 
 

Beispiele für deren Umsetzung sind Zuzahlungen für medizinische 
Leistungen, Praxisgebühr, der schrittweise Ausstieg der Arbeitgeber aus 

der Sozialversicherung, Sparmaßnahmen in Krankenhäusern und 
Kassenpraxen. Die Hauptleidtragenden sind Kassenpatienten, allen voran 

untere Einkommensschichten. Weitere Einschnitte stehen zur Diskussion. 

Gleichzeitig werden Mediziner zu Dienstleistern, die marktkonform 
verkaufen sollen, Patienten zu deren Kunden. 

 
Wohin steuert unser Gesundheitssystem? Gibt es Alternativen zur 

heutigen Entwicklung? Sind sie realisierbar? 
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